
Benötigte Unterlagen für die Zulassung zum Masterstudium Chemie 
 
Für die Zulassung zum Masterstudiengang Chemie müssen Sie nach erfolgreicher Bewerbung im 
Online-Bewerbungsportal der Westfälischen Wilhelms-Universität die folgenden Unterlagen 
einreichen bzw. hochladen: 

 
1. Nachweis der Allgemeinen oder einer einschlägig fachgebundenen Hochschulzugangs-

berechtigung.  

2. Nachweise über das Vorliegen eines ersten berufsqualifizierenden Abschlusses gemäß 
§4 Absatz 1. Liegt zum Zeitpunkt der Bewerbung noch kein Abschlusszeugnis gemäß §4 
Absatz 1 vor, so muss ein vorläufiges Zeugnis eingereicht werden, in das mindestens die 
Noten der ersten fünf Semester (mindestens 145 Leistungspunkte) eingegangen sind. 
Wird kein vorläufiges Zeugnis von der Hochschule erstellt, genügt vorläufig das Transcript 
of Records. Die Bewerberin / der Bewerber muss mit den vorläufigen 
Abschlussunterlagen eine von ihrer/seiner Hochschule ausgewiesene, deutlich 
ersichtliche vorläufige Durchschnittsnote vorlegen. Das Abschlusszeugnis gemäß §4 
Absatz 1 ist im Falle der Zulassung bei der Einschreibung vorzulegen.  

3. Nachweise über ausreichende Sprachkenntnisse gemäß 34 Absatz 2 (DSH-2, TestDaF 
Stufe 4 in allen Bereichen, Deutsches Sprachdiplom der Kultusminister-Konferenz Stufe II 
(In allen Teilbereichen C1-Niveau),Feststellungsprüfung (FSP), Goethe-Zertifikat C2, 
UNIcert-Zertifikat der Stufen III (oder höher),TELC C1 Hochschule (Ergebnis "befriedigend" 
oder "gut")) 

4. Tabellarischer Lebenslauf.  

5. Nachweis über erbrachte Studien- und Prüfungsleistungen (z.B. Transcript of Records).  

6. ggf. weitere Unterlagen, in denen die Eignung für das angestrebte Studium dargelegt 
werden (z.B. Arbeitszeugnissen, Nachweise über Praktika oder andere relevante 
Zusatzqualifikationen). 

7. Ggf. Unterlagen, die das Vorliegen einer besonderen Härtefallsituation im Sinne des § 7 
Absatz 5 belegen (z.B. Behindertenausweis). 

Unterlagen, die nicht in deutscher oder englischer Sprache verfasst sind, ist grundsätzlich eine 
deutschsprachige Übersetzung beizugeben, deren Richtigkeit und Vollständigkeit durch die 
deutsche diplomatische oder konsularische Vertretung im Herkunftsland oder durch eine in 
Deutschland ermächtigte Übersetzerin / einen in Deutschland ermächtigten Übersetzer zu 
bestätigen ist.  
Der Antrag auf Zulassung ist abzulehnen, wenn er nicht fristgerecht eingeht. Der Antrag kann 
abgelehnt werden, wenn die Unterlagen unvollständig sind.  


